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Engagierte Helfer des Obst- und
Gartenbauvereins revitalisieren Pleßer

Ried
Freiwillige unterstützen die Biotoppflege im Pleßer Ried,
um die Natur zu schützen und eine vielfältige Flora zu

erhalten.

Im August 2024 erlebte das Pleßer Ried einen bemerkenswerten
Tag des ehrenamtlichen Engagements. Mitglieder des Obst- und
Gartenbauvereins Heimertingen – Niederrieden – Fellheim – Pleß
schlossen sich zusammen, um eine wichtige Naturschutzaktion
im ehemaligen Torfstichgebiet durchzuführen. Diese Initiative
wurde vom LBV, dem Landesbund für Vogelschutz, organisiert
und zielte darauf ab, die wertvollen Biotope in der Region zu
pflegen.

Die engagierten Helferinnen und Helfer hatten das Ziel, die
Nasswiesen, die eine wichtige Lebensgrundlage für viele Tier-
und Pflanzenarten darstellen, zu erhalten und zu schützen. Das
Besondere an diesen Flächen ist, dass sie, um zu gedeihen,
mindestens einmal im Jahr gemäht oder beweidet werden
müssen. In den Bereichen, wo Maschinen nicht eingesetzt
werden können, kommt der menschlichen Kraft eine
entscheidende Rolle zu.

Ehrenamtliche Biotoppflege und ihre
Bedeutung

Diese Form der aktiven Naturschutzarbeit ist entscheidend für
die Erhaltung der biologischen Vielfalt. Die verwendeten
Mähgeräte sind oft nicht in der Lage, die komplexen und schwer



zugänglichen Gebiete effektiv zu bearbeiten. Hier setzen die
Freiwilligen an: Sie transportieren das geschnittene Gras mit
Gabeln aus der Fläche, um zu verhindern, dass sich
unerwünschte Arten ausbreiten und die wertvolle Flora in
Mitleidenschaft gezogen wird.

Durch solche Einsätze wird nicht nur die Umwelt geschützt,
sondern auch das Bewusstsein für die Bedeutung von
Naturschutzprojekten gestärkt. Die Teilnehmer machen aktiv die
Erfahrung, wie viel Arbeit und Engagement notwendig sind, um
unsere natürlichen Lebensräume zu bewahren. Diese Erfahrung
fördert nicht nur das eigene Verständnis für ökologische
Zusammenhänge, sondern bringt auch die Gemeinschaft näher
zusammen.

Besonders erfreulich ist, dass solche Aktionen kontinuierlich
stattfinden. Der LBV Kreisgruppe Memmingen-Unterallgäu hat
das Ziel, regelmäßig verschiedene Naturschutzflächen im Pleßer
Ried zu betreuen. Jedes Jahr engagieren sich zahlreiche
Freiwillige, die durch ihre Arbeit dazu beitragen, eine
lebenswerte und vielfältige Natur für zukünftige Generationen zu
erhalten.

Die Kombination aus Fachwissen und ehrenamtlichem Einsatz
zeigt, wie wichtig der Einsatz von Bürgern für den Naturschutz
ist. In Zeiten, in denen ökologisches Bewusstsein immer mehr an
Bedeutung gewinnt, sind solche Initiativen ein leuchtendes
Beispiel dafür, wie man gemeinsam positive Veränderungen
bewirken kann. Der Mühe und der Zeitaufwand der engagierten
Helfer sind unverzichtbar und tragen entscheidend dazu bei,
dass naturschutzwürdige Flächen in ihrer einzigartigen Form
erhalten bleiben.

Die Möglichkeit, sich aktiv für den Naturschutz einzubringen,
sollte von möglichst vielen Menschen ergriffen werden. So kann
jeder Einzelne ein Stück zur Erhaltung der vielfältigen Natur
beitragen, die unsere Umgebung prägt. Am Ende des Tages wird
deutlich, dass jeder Beitrag zählt und dass



Gemeinschaftsaktionen nicht nur der Natur, sondern auch den
Teilnehmenden zugutekommen.

Für Interessierte besteht die Chance, sich über zukünftige
Projekte und wichtige Geschichten auf Plattformen wie Facebook
weiter informieren zu lassen. Der Memminger KURIER hält seine
Leser über die bemerkenswerten Initiativen und den
unermüdlichen Einsatz der Ehrenamtlichen auf dem Laufenden.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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